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DEMNÄCHST
KFD II St. Antonius: Treffen zur
Karnevalsvorbereitung am Mon-
tag (4.2.) um 15 Uhr in der Gast-
stätte Adolf.
St. Barbara: Am Montag (4.2.)
um 19.30 Uhr treffen sich alle,
die gerne stricken, häkeln und
handarbeiten oder dieses lernen
möchten, im Café Pott.

KFD St. Agatha: Frühstück
und Glaubensgespräch am
Mittwoch (6.2.) um 9 Uhr mit
Schwester Bernadette (und
Ausgabe der Hefte).
Schützen Altendorf-Ulfkot-
te: Kompanieabend der 3.
Kompanie am Samstag (2.2.)
um 20 Uhr im Schießkeller.

www.DorstenerZeitung.de

Bei Fragen helfen wir Ihnen gerne montags bis freitags von 6.30 bis
18.30 Uhr, samstags von 7 bis 12 Uhr unter 0800 - 66 55 44 3 weiter.
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DORSTEN. Musikgarten ist
Konzert der elementaren Mu-
sikpädagogik. Gemeinsames
Musizieren der Eltern mit ih-
ren Kleinst- und Kleinkindern
bis zum 5. Lebensjahr steht
dabei im Vordergrund. Die
verschiedenen Phasen be-
rücksichtigen die sprachliche,
die kognitive, die motorische,
die soziale und die emotiona-
le Entwicklung ihres Kindes
und unterstützen und fördern
ihr Kind ganzheitlich in allen
wichtigen Bereichen.
Bea von Rüden, Sonderpä-

dagogin für körperliche und
geistige Entwicklung, ist Lei-
terin des Musikgartens. Sie
bietet Kurse für alle Alters-
gruppen an:
› montags 10.30 Uhr Musik-

garten für Babys für Babys
bis 18 Monate
› freitags 10 Uhr „Phase I:
Gemeinsam musizieren“
und 16 Uhr für Kinder von
18 Monaten bis 3 Jahre.
› freitags 15: Uhr „Phase II
Der musikalische Jahres-
kreis“ für Kinder von 3 bis
5 Jahren.
In Planung ist ein Musik-

kindergarten für Kinder bis
drei Jahren (ohne Eltern).

www.musikgarten-dorsten.de
Email: musikgarten-dors

ten@web.de
.................................................
Der Musikgarten ist telefonisch
erreichbar unter: (02362)
953690. Kursangebote finden
statt Am Lipping 58, 46284
Dorsten.

Klangerfahrungen
für Kleinstkinder

Musikgarten schult die Entwicklung

So klein und schon (mit der) Gitarre spielen? Im Musikgarten
hat der Unterricht eine spielerische Note. Foto privat

DORSTEN. Alexandra Dürr-
baum, Reiki- und Meditati-
onslehrerin, stellt am 7.2.,
das entstaubte und modifi-
zierte Reiki nach Peter Micha-
el Dieckmann vor und lädt zu
einer Verabredung mit dem
eigenen Selbst ein. Neben der
Beantwortung von Fragen
wie „Was ist Reiki?“ und „Wie
kann ich es anwenden?“, wird
Alexandra Dürrbaum prakti-
sche Übungen und Meditatio-
nen mit den Teilnehmern
durchführen.
Alexandra Dürrbaum, 37

Jahre, lebt und arbeitet auf

ihrem Oase-Hof in Scherm-
beck-Damm zusammen mit
ihrem Mann und zwei Pfle-
gekindern.
Sie beschäftigt sich seit

Jahren mit verschiedenen
Formen der Persönlich-
keitsentwicklung und hat
lich die Ausbildung bei Pe-
ter Michael Dieckmann zur
spirtuellen Leiterin absol-
viert.
.................................................
Der Abend findet statt am 7.2.
um 20 Uhr in der Buchhand-
lung König, Lippestraße. Der
Eintritt ist frei.

„Reiki“ – ein Erlebnisabend

Verabredung mit dem
eigenen Selbst

HEUTE 
Notdienste.....................................................

Apotheken-Notdienst: in Dors-
ten, Wulfen, Lembeck und Rhade
unter Tel. (0800)  0022833 und
unter: akwl.de/notdienst

Zahnärztlicher Notdienst: Tel.
(0 23 65)  48 48 8 oder (0 23 66)
50 44 66.

Arzt-Notdienst:13-22 Uhr:
Hausärztliche Notfallpraxis, Lip-
per Weg 11, 45770 Marl. Zentrale
Rufnummer (außerhalb der Pra-
xiszeiten), Tel. 116 117.

Vereine.....................................................

Deutsche Rheumaliga: 16 Uhr
Gesprächskreis im Altenheim St.
Anna.
TOT Lembeck: 15.30-17.30 Uhr
integrativer Treff für behinderte
und nichtbehinderte Jugendliche.
Schützenverein Dorsten Feld-
mark I und II: Jahreshauptver-
sammlung der II. Kompanie um
19.30 Uhr im Schützenheim an
der Wilhelm-Norres-Straße.
Heimatverein Wulfen: 3. Runde
Doppelkopfturnier um 19.30 Uhr
im Heimathaus.
Dorfnachbarschaft Wulfen:
jährliche Generalversammlung im
Hotel Humbert.

Pfarreien.....................................................

St. Antonius: „Teestube“ für Ju-
gendliche im Pfarrheim von 17-22
Uhr.
St. Josef: JoT - offener Jugend-
treff von 17-21 Uhr im Jugend-
heim.
KAB St. Agatha: gemütlicher
Abend im Pfarrheim ab 18.11
Uhr!
KFD St. Josef: Frauenkarneval ab
18.11 Uhr im Gemeindehaus -
ausverkauft-.
St. Johannes: Frauenkarneval
„Alles unter einer Kappe“ um
19.11 Uhr im Saal der Gaststätte
Maas-Timpert.
KFD Altendorf-Ulfkotte: Frau-
enkarneval um 19 Uhr im Pfarr-
heim Hl. Kreuz.

Rat & Hilfe.....................................................

Frauenhaus-Notruf 24-Stunden
Hotline: Tel. 41 05 5.
„Weißer Ring“ Kreis-RE: Tel.
(0 23 69) 20 75 540; Sprechstunde
von 9-11 Uhr im Gemeinschafts-
haus Wulfen.
BiP vor Ort: Sprechstunde von
9-11 Uhr in der Seniorenwohnan-
lage „Paulinum“.
Café Freiraum u. Ideenbörse:
von 9-11.30 Uhr im BuB , Gelsen-
kirchener Str. 37, Tel. 99 60 09.
Telefonseelsorge: Tel.
(08 00) 111 0 111 (ev.) und
(08 00) 111 0 222     (kath.).

Kinoprogramm..............................................

Central-Kino-Center:
Django unchained: 17, 20.15 u.
Fr. 22.30 Uhr. The Last Stand:
18.15, 20.30 u. Fr. 23 Uhr.  Zero
Dark Thirty: 17, 20 u. Fr. 22.45
Uhr. Fünf Freunde 2: 15 und 17
Uhr. Gangster Squad: 20.45 u.
Fr. 23 Uhr. Flight: 17.15 und 20
Uhr.  Schlussmacher – Liebe ist
nichts für Feiglinge: 15 u. 18.45
Uhr. Hobbit (normal): 15 Uhr.
Pitch Perfect: 15.30 Uhr. Die
Vampirschwestern: 15 Uhr. Rit-
ter Rost: 15 Uhr.  Ralph reicht´s:
15 Uhr.

Musik & Theater.....................................................

Atelierfest um 20 Uhr auf Fürst
Leopold.

Der Vorstand der Landesarbeitsgemeinschaft Schulbibliotheken (LAG) tagte in der Bibliothek der Gesamtschule Wulfen (v.l.): Julia
Rittel, Olaf Herzfeld (Gesamtschule Wulfen), Gudrun Lautenburger und Anthonia Metsch-van Nes (v.l.). RN-Foto Eggert

Zu dem vierköpfigen Vor-
stand gehört auch der Wulfe-
ner Lehrer Olaf Herzfeld. Der
Pädagoge ist Leiter der Me-
dien an der Gesamtschule
Wulfen, Koordinator der Bibi
(Bibliothek) am See und un-
terrichtet die Fächer Ge-
schichte und Sozialwissen-
schaften. In dieser Woche traf
sich der Vorstand in der Bi-
bliothek am See, um die Ver-

netzung der einzelnen Schul-
bibliotheken voran zu trie-
ben.
„Wir verstehen uns als An-

sprechpartner und Ideenbör-
se für alle an der Schulbiblio-
theksarbeit Interessierten“,
betont Julia Rittel, Vorsitzen-
de der LAG. Wer sich in Nord-
rhein-Westfalen für Schulbi-
bliotheken engagiert, ist
meist auf sich alleine gestellt.
Das soll sich mit der LAG än-
dern. „Es gibt keine offiziellen
landesweiten Ansprechpart-
ner oder Förderprogramme“,
bemängelt Olaf Herzfeld.
Bei der geplanten Vernet-

zung geht es auch um Weiter-
bildungsmaßnahmen der Mit-

arbeiter in den Schulbiblio-
theken. Noch wichtiger ist es,
dass eine Koordinationsstelle
geschaffen werden soll. Die
vier Mitglieder des Vorstan-
des bringen zum Teil mehr-
jährige Erfahrung als Biblio-
thekare mit. Olaf Herzfeld ist
seit 2008 für das breite Ange-
bot der Medien an der Ge-
samtschule Wulfen zuständig.

Schulische Lernorte
„Schulbibliotheken befinden
sich dort, wo sich junge Men-
schen täglich aufhalten und
können sich so auf ihre Ziel-
gruppe einstellen“, so einer
der Ansätze der LAG. Dafür
ist ein Erfahrungsaustausch

der Einrichtungen wichtig,
denn die Bedeutung der
Schulbibliotheken als schuli-
scher Lernort wird weiter zu-
nehmen.
Doch wo stehen die Schul-

bibliotheken? Als Dauer-Hin-
dernis sieht die LAG die un-
klare Zuordnung. Zum einen
fallen sie wie Gebäude oder
Hausmeister in die Zustän-
digkeit der jeweiligen Schul-
träger und gehören wie öf-
fentliche Bibliotheken in den
Bereich Kultur. Auf Grund ih-
rer pädagogischen Arbeit soll-
te aber das Bildungsministeri-
um für diese Bibliotheken zu-
ständig sein.

Rüdiger Eggert

WULFEN. Ein hohes Ziel hat
sich die „Landesarbeitsge-
meinschaft Schulbibliotheken
in NRW“ (LAG) gemacht. Ge-
plant ist eine Vernetzung der
einzelnen Bibliotheken und
der Mitarbeiter.

„Landesarbeitsgemeinschaft Schulbibliotheken in NRW“ tagte in Wulfen

Bibliothek als Lernort

DORSTEN. „Die Ideen der
Kommission werden ganz si-
cher nicht in der Schublade
verschwinden. Und wir wer-
den das Thema auch nicht auf
die lange Bank schieben!“
Dies versprach jetzt CDU-
Stadtverbandschef Tobias
Stockhoff, nach dem der
CDU-Vorstand sich mit den
Resultaten der Zukunftskom-
mission „Dorsten 2025“ be-
fasst hatte. Bereits im März
wollen sich CDU-Stadtver-
bandsvorstand und Ratsfrak-
tion auf einer gemeinsamen
Klausurtagung noch einge-
hender damit beschäftigen.
Dabei charakterisiert Stock-

hoff mit drei Worten das wei-
tere Verfahren: „Bewerten,
Weiterentwickeln und Umset-
zen“. Zunächst wolle man die
Ergebnisse sowohl von der
zeitlichen wie der finanziel-
len Umsetzbarkeit bewerten.
„Es ist wichtig, dass wir eine
Agenda erarbeiten, was zeit-
nah und was möglicherweise
etwas später umgesetzt wer-
den soll“, erläutert CDU-Frak-
tions-Chef Bernd Schwane.

Dann wolle man schauen,
wie man die Ergebnisse unter
der Beteiligung der Bürger-
schaft weiterentwickeln und
konkretisieren könne. „Wen
kann man für die Erstellung
eines Marketingkonzeptes für
unsere Stadt ansprechen und
welche Inhalte sind dabei
wichtig?“, nennt Stockhoff
ein Beispiel. Generell sei der
CDU wichtig, Bürgerschaft,
Institutionen, Vereinswelt
und Unternehmer bei der
konkreten Ausgestaltung der
Ideen einzubinden.
Für eine erfolgreiche Um-

setzung sei es dann wichtig,
dass die Ergebnisse bei allen
Parteien und auch in der Ver-
waltung auf fruchtbaren Bo-
den fallen. „Es wird sicherlich
Ergebnisse der Kommission
geben, die noch vor der Kom-
munalwahl 2014 auf den
Weg gebracht werden kön-
nen. Andere Ideen wird man
möglicherweise im Kommu-
nalwahlprogramm als Ziele
für die nächsten 5 Jahre wie-
derfinden“, so Tobias Stock-
hoff abschließend.

Dorsten 2025:
Ideenkatalog wird
weiter entwickelt

CDU plant Klausur-Tagung im März

Die aus Kuba stammende Fitness-Tanzgruppe Zumba-Team
zeigt, wie sehr diese Tanzart die Muskeln stählt. Foto dpa

DORSTEN. Der Kurs „Tanz
dich fit im Zumba-Stil!“ findet
freitags ab 15.2. jeweils von
9.15 bis 10.15 Uhr in der VHS
statt. Hier lassen verschiede-
ne lateinamerikanischen
Tanzstile wie Samba, Salsa,
Merengue, Cuba und Calypso
die Hüften schwingen. Neben
einer Menge Spaß bietet der
Kurs ein solides Workout. Da-

bei werden verschiedene
Grundtechniken und Schritte
und kleine Choreografien er-
arbeitet. Vorkenntnisse oder
besondere körperliche Vo-
raussetzungen sind nicht er-
forderlich.
......................................................
Telefonische Anmeldungen und
Auskünfte unter VHS-Tel. (0 23
62) / 66 41 61.

Zumba hält den
Körper fit

Kursangebot bei der VHS

AKTUELLES

HERVEST. Der Vorstand des
MGV48 lädt alle Vereinsmit-
glieder am Samstag, 2. 2., 15
Uhr zur Jahreshauptver-
sammlung ein. Auf der Tages-
ordnung stehen wichtige
Neuwahlen des Vorstandes
sowie Jubilarehrungen. Ge-
tagt wird in der Senioren-
wohnanlage Paulinum am
Berliner Platz.

MGV 1948 hat
Versammlung
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